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Digitale Verwaltung ausbauen
Ein moderner ZBV braucht einfache, sichere und effiziente digitale Prozesse.  

Verwaltungswege, Internetangebote und Prüfungsanmeldungen  
müssen den Praxisalltag erleichtern.

Starker Partner für alle 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf:  

Angestellte Zahnärztinnen und Zahnärzte gehören genauso wie  
Niedergelassene zu den Freiberuflern. Wir machen uns stark für alle.

Vertrauen zurückgewinnen
Wahlen, Neutralität und transparente Verfahren sind die Basis einer 
glaubwürdigen Selbstverwaltung. Der FVDZ München steht für einen ZBV, 
der demokratische Regeln konsequent achtet und transparent arbeitet.

ZBV-Beiträge senken
Mitgliedsbeiträge sind Kollegengelder. 

Der FVDZ München steht für einen verantwortungsvollen 
Umgang mit Beiträgen, schlankere Strukturen und mehr 

konkreten Nutzen für die Kolleginnen und Kollegen.

Fachkräftemangel bekämpfen
Fachkräftemangel mit Konzept begegnen:  

Hohe Zahlen an Berufseinsteigern sichern sowie Verbleib  
und Wiedereinstieg fördern. ZBVe stärker einbeziehen,  

insbesondere durch regionale Quereinsteigerkurse.

Entlastung der Praxen 
Überarbeitung der Prüfungsvorschriften:  
Abschlussprüfungen der ZFA überarbeiten, um den bürokratischen,  
zeitlichen und finanziellen Aufwand für die ZBVe zu reduzieren.
Übernahme von Kosten rund um die Prüfungen:  
Alle Kosten rund um das Prüfgeschehen sind von der BLZK zu tragen.

Bürokratieabbau
Konkrete Maßnahmen sparen Geld und Zeit:   
Abschaffung der Aktualisierung der Fachkunde im 
Strahlenschutz, Abschaffung der Erst-Validierung 
und Folgevalidierungen von Kleinsterilisatoren sowie 
Durchsetzung einer höheren TI-Pauschale.

Wirtschaftliche Stabilität der Praxen
Kein Sparzwang durch neue Gesetze:  
Der FVDZ München lehnt den Fachzahnarztvorbehalt für 
KFO-Leistungen und die Entkoppelung der ZÄ Vergütung von 
der Grundlohnsumme ab. Wir geben praktische Tipps gegen 
sinkende Honorare.

Mitgliederinformation modernisieren
Mitgliederinformation muss digital, kompakt und praxisrelevant sein.   

Der FVDZ München setzt sich dafür ein, den Zahnärztlichen Anzeiger  
effizienter auszurichten und Ressourcen sinnvoll einzusetzen.
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Unser Kompetenz-Team für München

UNSERE THEMEN  UND KANDIDATEN finden Sie unter www.blzk-2026.de 

Dr. Frank Portugall

Ehemaliger Vorsitzender des ZBV München

Besonderes Engagement:  
Langjährige Erfahrung in Selbstverwaltung  
und Standespolitik 

Dr. Eva Herkommer 

Niedergelassene Zahnärztin in Gemeinschaftspraxis, 
Seit vielen Jahren Delegierte im ZBV München

Besonderes Engagement:  
Einsatz für die Interessen von Frauen in der Zahnärzteschaft

Prof. Dr. Dr. Karl Andreas Schlegel  

Bis 2022 Gutachterreferent von BLZK & KZVB,  
Gutachterreferent der KZVB, Vorsitzender des VfwZ

Besonderes Engagement:  
Gutachter-Curriculum

Milena Hegenauer

Angestellte Zahnärztin in München

Besonderes Engagement:  
Junge Perspektiven und die Anliegen angestellter Zahn-
ärztinnen und Zahnärzte

Susanne Deister

Zahnärztin in Gemeinschaftspraxis

Besonderes Engagement:  
Digitale Zahnheilkunde

Dr. Christian Öttl

Bundesvorsitzender des FVDZ, 
Niedergelassener Zahnarzt in eigener Praxis in München

Besonderes Engagement:  
Starke Stimme der Freiberuflichkeit auf Bundesebene

Dr. Jasmin Mansournia

Angestellte Zahnärztin in München, 
Seit dem Studium standespolitisch aktiv

Besonderes Engagement:  
Junge Perspektiven & Erfahrung aus der Arbeit im FVDZ-Bundesvorstand

Dr. Sonja Benz 

Kinderzahnärztin in München, 
Langjährige Delegierte im ZBV München

Besonderes Engagement:  
Kinderzahnheilkunde und praxisnahe Selbstverwaltung

Dr. Florian Kinner
Zahnarzt in  
Gemeinschaftspraxis

Florian Kinner ist seit vielen Jahren  
niedergelassener Zahnarzt in München 
und kennt die Herausforderungen des  
Praxisalltags aus erster Hand.

Seit über 20 Jahren engagiert er sich standespolitisch – mit Weitblick und 
Verlässlichkeit. In dieser Zeit hat er Verantwortung in der Bayerischen Ärzte-
versorgung, der Bayerischen Landeszahnärztekammer (BLZK) und der KZVB 
übernommen und aktiv mitgestaltet. Sein Anspruch: Sachliche, praxisnahe 
Entscheidungen – im Interesse aller Kolleginnen und Kollegen.

Prof. Dr. Christoph Benz
Ehem. Präsident der  
Bundeszahnärztekammer

Vizepräsident der Dt. Gesellschaft  
für Alterszahnmedizin e.V.

Wiss. Leiter der AS-Akademie für  
zahnärztl. Selbstverwaltung & Praxismanagement

Christoph Benz ist ein standespolitisches Schwergewicht auf Bundesebe-
ne, in Bayern und auf EU-Ebene. Er weiß, wie die Gesundheitspolitik tickt. 
An der Abwehr des Ethanol-Verbots als Desinfektionsmittel für ZA-Praxen 
hat er maßgeblich gearbeitet.

Präsident für die BLZK Listenvertreter München

Dr. Gerhard Kluge 

Kieferorthopäde, 
Ehemaliger Vorsitzender des BDK Bayern

Besonderes Engagement:  
Erfahrung in Berufsverband und kieferorthopädischer Standespolitik

Prof. Dr. Herbert Deppe 

Extraordinarius TU München für  
Zahnärztliche Chirurgie und Implantologie

Besonderes Engagement:  
Freie Berufsausübung – auch für Angestellte


